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Die Anlagen dieses Unternehmens stehen weltweit für Qua-
lität und Handwerkskunst – steigender Wettbewerbsdruck 
und alterndes Equipment erschweren jedoch die stetige 
Expansion. Der Aufsichtsrat erkannte früh, dass neue Bu-
sinessmodelle hinsichtlich datengetriebener Services erar-
beitet und neue Geschäftsfelder durch eine digitale Kon-
nektivität der eingesetzten Maschinen erschlossen werden 
müssen. „Wir wussten, dass dies die richtige Richtung und 
der richtige Zeitpunkt sind. Das erforderliche zeitliche In-
vestment und Know-how, zusammen mit der Unsicherheit, 
inwiefern sich hieraus ein Vorteil für unsere Kunden ergibt, 
stellte uns jedoch vor die Frage, wo wir die Reise beginnen 
sollen“, so der Chief Technology Officer des Unternehmens.

Das Center Smart Services und das FIR an der RWTH Aachen  
erwiesen sich als geeignete Partner für den gelungenen Ein-
stieg – vereinen sich unter dem Dach des Centers schließ-
lich die Erfahrungen der Technologie- und Business-Trans-
formation-Experten des FIR mit der Expertise relevanter 

Praxispartner. Das Vorgehen ist hierbei längst nicht nur the-
oretischer Natur – das theoretische Basiswissen vereint sich 
mit Erfahrungen aus der Praxis. Die Experten des FIR helfen 
mit ihren Partnern kleinen und mittleren Unternehmen, die 
ersten Schritte in digitale Geschäftsfelder zu wagen, und un-
terstützen hierbei sowohl durch Forschung als auch durch 
praxisnahes IoT-Prototyping in nur acht Wochen. 

Der Praxispartner PTC mit seiner IoT-Plattform Thingworx, 
die Experten vom FIR und Techniker aus dem Unternehmen 
bildeten das Team für das anstehende Projekt: Eine rein me-
chanische Maschine sollte die Transformation zu einem le-
bendigen, vernetzten und datengenerierenden Asset durch-
laufen. Hierzu sollte in nur acht Wochen ein erster Prototyp 
entwickelt werden.

Vor der eigentlichen Entwicklung des Prototyps war es not-
wendig, eine geeignete Technologie oder mögliche Techno-
logiekombination im Kontext der Sensorik auszuwählen. Die 

Rapid-IoT-Prototyping ist ein Vorgehen, um Assets aus der Produktion mit 
hoher Geschwindigkeit digital zu vernetzen, Daten zu generieren und somit 
ins Internet der Dinge zu überführen. Diesen Ansatz konnte eines der ältesten 
familiengeführten Unternehmen Deutschlands nutzen, um den ersten, erfolg-
reichen Schritt ins Internet der Dinge zu gehen. In Zusammenarbeit mit dem 
Center Smart Services setzte das FIR an der RWTH Aachen einen IoT-Proto-
typ um – der Anfang, um die älteren Produktionsanlagen in das ‚Internet der 
Dinge‘ zu überführen und so die technologische Marktführerschaft des Unter-
nehmens zu sichern und weiter auszubauen.
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Techniker des Unternehmens ermittelten zusammen mit den FIR-Exper-
ten hierzu zunächst die Anforderungen. So konnte eine erste Auswahl an 
möglicher Sensorik getroffen werden. Die Partnerschaft mit PTC machte 
es indes möglich, unterschiedlichste Sensorik schnell mit der IoT-Platt-
form Thingworx zu verbinden und erlaubte so ein Rapid-IoT-Prototyping. 
Verschiedene Sensoren sowie mögliche Positionierungen an der Ma-
schine wurden zeitnah evaluiert. Nach der finalen Auswahl der Senso-
rik konnte der Prototyp aufgebaut werden. Hierzu wurde dem FIR eine 
Maschine des Unternehmens zur Verfügung gestellt und im Smart-Sys-
tems-Innovation-Lab des FIR aufgebaut. Die Technologie-Experten des 
FIR konnten in kürzester Zeit die ausgewählte prototypische Sensorik 
in und an der zur Verfügung gestellten Maschine verbauen, die Daten 
aufnehmen und innerhalb von PTC Thingworx auf einem Dashboard vi-
sualisieren. Innerhalb von acht Wochen war es geschafft: Eine zuvor rein 
mechanische Maschine war im Internet der Dinge, nahm Daten auf und 
übermittelte diese an eine zentrale IoT-Plattform.

Mit dem Prototyp bei der Hand und in Zusammenarbeit mit den Experten 
des FIR werden zurzeit die weiteren Schritte geplant. So soll der Prototyp 
in einem nächsten Schritt in die Serie überführt werden. 

„Unmittelbar, nachdem die Zusammenarbeit begonnen hatte, sahen wir 
all die Möglichkeiten, die uns das Internet der Dinge eröffnen kann“, so 
das Fazit der Leiterin der Marketing-Abteilung des Unternehmens.
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Auch Sie würden gern erste Schritte unternehmen ins Internet 
der Dinge (IoT)? Wir informieren Sie gern über unsere Mög-
lichkeiten Ihres Rapid-IoT-Prototypings. Bitte kontaktieren Sie 
für nähere Informationen unseren Projektmanager: 

Pit Heimes
Telefon: 	 +49 241 47705-504
Mobil: 	 +49 151 15585 823
E-Mail: 	 Pit.Heimes@fir.rwth-aachen.de




